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Entwicklung struktur- und artenreichen Grünlands
- Teilfläche: 388 m²
Zuordnung als Ausgleich für den Bebauungsplan
"Ziegelberg bis zur Waldstraße - Teil 1 ) -
symbolische Abgrenzung

Planung
LEGENDE

Schneppenbach - Renaturierung
mit Uferböschungen
mit asymmetrischem Querschnitt, wechselnden Sohlbreiten,
natürliche Eigenbesiedlung der Böschungen mit Vegetation
Pflege Uferböschungen:
Mahd 1 x jährlich bis alle 2 Jahre in Abschnitten
Mitte September bis Ende Februar, Mähgutentnahme,
Verzicht auf Düngung und Pflanzenbehandlungsmittel

Regenrückhaltemulden mit Uferböschungen
Dauerstauanteil
Neigung der Böschungen 1:4 bis 1:2,
natürliche Eigenbesiedlung der Böschungen mit Vegetation
Pflege Uferböschungen:
Mahd 1 x jährlich bis alle 2 Jahre in Abschnitten
Mitte September bis Ende Februar, Mähgutentnahme,
Verzicht auf Düngung und Pflanzenbehandlungsmittel

Wiesenflächen
Entwicklung des Bestands zu artenreicheren Frischwiesen
Pflege zur Förderung des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings
1-2 schürige Mahd, Mähgutentnahme, ohne Düngung
und Pflanzenschutz; Erster Mähzeitpunkt: 1. Juni bis 15. Juni;
zweiter Mähzeitpunkt ab 15. September;

Feuchtmulden als mähbare Wiesenflächen
Pflege zur Förderung des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings
1-2 schürige Mahd, Mähgutentnahme,
Erster Mähzeitpunkt: 1. Juni bis 15. Juni;
Zweiter Mähzeitpunkt ab 15. September;

Streu-  / Wildobstpflanzung
Hochstamm, H, 2xv, STU 7-8 cm
Apfel, Birne, Walnuss, Vogel-Kirsche

punktuelle Strauchpflanzung am Schneppenbach
Gemeiner Schneeball, Roter Hartriegel,
Pfaffenhütchen, ... (Str. 1xv, 70-90 cm)

Ausgleich - Zuordnung zum Bebauungsplan
"Ziegelberg bis Waldstraße, Teil 1); Teilfläche 388 m²

Hinweise
Ausgleichsflächen und -maßnahmen mit Zuordnung zu den Bebauungsplänen
"Am Omersbacher Weg - Teil 1" - Teilfläche 3.267,5 m²,
"Am Omersbacher Weg - Teil 2" - Teilfläche 11.307 m².

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung
von Boden, Natur und Landschaft -
Ausgleichsfläche "Schneppenbach"
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